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Forensic

Ob Mobbing, Diskriminierung, Racheakte oder Belästigung, interne Vorfälle  
belasten Ihre Mitarbeiter und sind somit auch zum Nachteil für Ihr Unterneh-
men. Während die meisten Fälle intern geklärt werden können, benötigen man-
che Fälle eine neutrale Drittpartei, um objektive Einblicke in oft komplizierte und 
vertrauliche Angelegenheiten zu bringen. Die Einbindung von KPMG kann Ihrem 
Unternehmen helfen, die Unabhängigkeit der Untersuchung zu garantieren und 
potenzielle Interessenkonflikte zu vermeiden.

Potenzielle Risiken für Ihr Unternehmen
Einzelne Vorfälle können einen Schneeballeffekt auslösen 
und in einer Firmenkultur resultieren, die nicht die ge-
wünschten Werte wie Vertrauen, Transparenz und Offenheit 
widerspiegelt. Dies kann zu Kündigungen und somit zu  
einem Verlust von wertvollem Wissen und Erfahrung führen. 
Ihre Mitarbeiter verwenden möglicherweise wertvolle  
Energie für interne Angelegenheiten und Ihr Unternehmen 
könnte den Ruf eines unerwünschten Arbeitgebers bekom-
men. Die Reputation eines Unternehmens neu aufzubauen, 
kostet viel Zeit und Aufwand.

Unbehandelte Fälle können schwerwiegende  
Konsequenzen zur Folge haben, zum Beispiel:
•	 Reputationsschaden
•	 Verlust von Vertrauen in das Management und unnötig 

verschwendete Zeit des Managements
•	 Finanzielle Strafen und Verluste
•	 Operationelle Risiken
•	 Demotivierte Belegschaft
•	 Unzufriedenheit unter den Angestellten, was vermehrt 

zur Fehlverhalten von Mitarbeitenden führen kann

Untersuchungen  
im Personalwesen

Wie kann KPMG Sie unterstützen?
KPMG kann Ihnen helfen objektive Einblicke in sehr kom- 
plexe Situationen in Ihrem Unternehmen zu gewinnen. Ein 
schnelles Handeln bei Vorfällen im Bereich Personalwesen 
wird Ihrem Unternehmen helfen, eine Eskalation der Vorfälle 
zu verhindern.

Sollte Ihnen ein Rechtstreit bevorstehen, unterstützen wir 
Sie auch in juristischen Belangen. Ob Sie eine neutrale Dritt-
partei einbeziehen wollen, Schlussfolgerungen und dazuge-
hörige Empfehlungen für Verbesserungen wünschen oder 
ob Sie unser globales Netzwerk für internationale Untersu-
chungen nutzen möchten, KPMG kann Ihnen einen massge-
schneiderten Ansatz anbieten, der Ihren Anforderungen ent-
spricht. 

Wir haben langjährige Erfahrung in Untersuchungen im Be-
reich Personalwesen. Dies beinhaltet die Durchführung von 
Befragungen, die Sicherstellung von Beweismitteln und die 
juristischen Beratung unserer Kunden. Der Zugang zu unse-
rem globalen KPMG Netzwerk ermöglicht Ihrem Unterneh-
men eine internationale Untersuchung mit lokalen Experten 
durchzuführen. Wir verfügen über interdisziplinäre Teams  
bestehend aus Anwälten, Ermittlern, Psychologen und Ex-
perten im Bereich Hintergrundanalysen sowie Befragungen 
und Forensic Technology.



Voruntersuchung 
– Prüfung 
von Interessen-
konflikten

Prüfung der Beziehung 
zwischen Ihrem Unterneh-
men und  KPMG.

Treffen mit den Schlüs-
selpersonen, um die 
kritischen Punkte der 
Untersuchung zu 
verstehen und die 
Untersuchung zu planen.

Wir untersuchen den 
Sachverhalt im Einklang 
mit Ihren internen 
Bestimmungen, 
anwendbaren Richtlinien 
und Weisungen.

KPMG stellt Ihnen einen 
Schlussbericht mit den 
Resultaten der Unter-
suchung zur Verfügung. 
Zusätzlich stellen wir 
Ihnen Empfehlungen für 
die Prävention und die 
Handhabung ähnlicher 
Probleme in Zukunft aus.

Phase 1 – 
Vorbereitung 
der Untersu-
chung und 
Sicherstellung 
von Beweis-
material

Phase 2 – 
Durchführung 
der Unter-
suchung

Phase 3 – Bericht

Der KPMG-Ansatz

Wie können zukünftige Vorfälle vermieden werden?
Auch wenn sich Ihr Unternehmen mit der Lösung von aktu-
ellen Fällen beschäftigt, geben vergangene Zwischenfälle 
die Möglichkeit wichtige Erkenntnisse zu gewinnen.

Mit bewährter Methodologie kann KPMG potenzielle Risi-
ken in Ihrer Unternehmenskultur erkennen und Ihr Unter-
nehmen in der Risikomilderung angemessen leiten. Die Be-
urteilung Ihrer Unternehmenskultur, die Durchführung von 
Workshops und interaktiven Spielen, die speziell dafür ent-

wickelt wurden, um Diskussionen über potenzielle Dilem-
mas zu erleichtern, sind ein Teil unseres breitgefächerten 
Angebots. Dieses ist darauf ausgerichtet, die ethische Kultur 
Ihres Unternehmens zu verbessern und zukünftig Vorfälle zu 
vermeiden.

Wir können Ihrem Unternehmen somit nicht nur helfen sich 
von vergangenen Vorfällen zu erholen, sondern zeigen Ihnen 
auch einen Ausgangspunkt für präventive Massnahmen auf.

Kontakt
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